
Samstag Sonntag

29. / 30.01.2022

05. / 06.02.2022

Eine Ausstellung zur Sammlung von Elsbeth 
Kasser aus dem Internierungslager Gurs

Samstag 29. Jan., Sonntag 30. Jan.,
Samstag 05. Feb., Sonntag 06. Feb. 2022
samstags 14:00 – 18:00 Uhr und
sonntags 12:00 – 16:00 Uhr.

in der ehemaligen Deidesheimer Synagoge 
Bahnhofstraße 19 / Oswald-Hugo-Feis-Platz

Aquarelle, Zeichnungen und 

Fotografien aus Gurs

V.i.S.d.P.: Georg Maybaum, Deidesheim – georg.maybaum@hawk.de



Dreieinhalb Jahre hat Elsbeth Kasser, eine Pfarrerstochter und 
Rotkreuzschwester aus der Schweiz, im Internierungslager Gurs
humanitäre Hilfe geleistet, Lebensmittel an Kinder verteilt sowie 
versucht, die unsäglichen Lebensbedingungen im Lager zu lindern 
und die Hoffnung am Leben zu erhalten.

Dort sind die Bilder entstanden, die Elsbeth Kasser zu einer 
Sammlung zusammengefügt hat und die nunmehr zum zweiten 
Mal als Reproduktionen in originären Größen und in weitgehend 
originalen Farbtönen in der ehemaligen Deidesheimer Synagoge 
zu sehen sein werden.

Der Krankenschwester von den Lagerinsassen übereignet zeigen 
sie das gleichzeitige Nebeneinander vieler Wirklichkeiten: Tod 
und Geburt, Deportation und Hoffnung, Gewalt und Würde, 
Schlamm und Blumen, Krankheit und Kabarett, Hungern und 
Malen, Frieren und Musizieren.

Wir werden die ehemalige Synagoge vom 29.01.2021  bis zum 
06.02.2022 jeweils Samstag von 14:00 – 18:00 Uhr und Sonntag 
von 12:00 – 16:00 Uhr für Sie öffnen.

Gruppen können uns gerne um einen gesonderten Termin bitten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Freundeskreis ehemalige Deidesheimer Synagoge.

Zeitgenössische Aquarelle, Zeichnungen, Fotografien aus dem 

Internierungslager Gurs, Sammlung Elsbeth Kasser

29. / 30.01.2022 und 05. / 06.02.2022

Samstag 14:00 – 18:00 Uhr

Sonntag 12:00 – 16:00 Uhr

V.i.S.d.P.: Georg Maybaum, Deidesheim – georg.maybaum@hawk.de  / 0177 384 27 21


